
STECKBRIEF GEOTOPE

Aufgelassener Steinbruch am Ortenberg E von Deilingen

Status: mit geschützt

Land-/Stadtkreis: Tuttlingen

Gemeinde: Deilingen
Gemarkung: Deilingen

TK25-Nr.: 7818 Wehingen
R/H-Werte: 3485600 / 5338200
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Beschreibung:
Am Nordwesthang des Ortenbergs östlich von Deilingen liegt ein inzwischen aufgelassener Steinbruch, in dem auf

über 40 m Höhe Gesteine des unteren Oberjura abgebaut wurden. Der inzwischen von Auffüllung bedrohte Steinbruch

zeigt in den unteren, z. T. bereits verfüllten Bereichen Mergelsteine der Impressamergel-Formation (ox1, früher

Weißjura alpha), über denen sich die steilen Wände mit Kalksteinen der Wohlgeschichteten Kalk-Formation (ox2,

früher Weißjura beta) erheben. Im östlichen Teil des Steinbruchs ist ein abrupter Übergang von der gut gebankten

Fazies hin zu einer Schwammriff-Fazies aufgeschlossen. Der Schwammstotzen dort ist ca. 4 m hoch und fossilreich.

Der Steinbruch begann ursprünglich in einer durch Bergrutsch abgeglittenen Scholle, bevor er dann in den

gewachsenene Fels vorgetrieben wurde.
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